
 
SEPA-Lastschriftmandat: 
Verein Zehnthaus e.V. (Zahlungsempfänger) 
Raiffeisenstr. 15 / 53913 Swisttal-Odendorf 
Gläubiger-Identifikationsnummer: 
D E 2 2 Z Z Z 0 0 0 0 0 9 6 6 5 6 6 

Ich / wir ermächtige/n den 
Verein Zehnthaus e.V. 
Zahlungen von meinem (unserem) Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, 
die vom 
Verein Zehnthaus e.V. 
auf mein (unser) Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann (Wir können) innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem (unserem) Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Kontoinhaber: 
Vorname  .......................................................  

Name  .......................................................  

Kreditinstitut  .............................................................   

 ...................................................................................  

BIC (Kreditinstitut): 

 _ _ _ _ _ _ _ _ | _ _ _ 

IBAN 

D E _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ |_ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ 
 
 
 ................................................................................... ......... 
(Ort, Datum) (Unterschrift) 

Bitte senden Sie Ihren Aufnahmeantrag mit Last-
schriftmandat an:  

Verein Zehnthaus e.V. 
Bernhard Hiesinger Raiffeisenstr. 15 
53913 Swisttal-Odendorf 

Der Verein Zehnthaus e.V. 
Der Verein Zehnthaus e.V. ist als gemeinnützig anerkannt. 
Hauptzweck und Anliegen des Vereins ist die Unterhaltung und 
Pflege des Baudenkmals Zehnthaus. 
Der Verein fördert, pflegt, dokumentiert und erforscht das kul-
turhistorische Gut in den Swisttaler Ortsteilen Odendorf und 
Essig. Zudem organisiert er selbst Konzerte und lädt regelmäßig 
zu Vorträgen über Themen aus Kultur, Geschichte, Brauchtum 
sowie zu kulturhistorischen Exkursionen ein. Jährlich findet eine 
Kunstausstellung unter der Schirmherrschaft des Vereins statt. 
Der Verein stellt das Zehnthaus vielfältigen Nutzungen zur Ver-
fügung. Privatpersonen, Parteien und Vereine können das Haus für 
ihre Veranstaltungen mieten. 

Verein Zehnthaus e.V. 
Swisttal - Odendorf/Essig 

www.verein-zehnthaus.de 

Das aktuelle Jahresprogramm und 
weitere Informationen über Aktivi-
täten des Vereins und Nutzungs-
möglichkeiten des Zehnthauses sind 
im Internet abrufbar unter: 

http://www.verein-zehnthaus.de 

(Stand: 02/2020) 

 Verein Zehnthaus e.V. 
S w i s t t a l  -  O d e n d o r f / E s s i g  

VR 12172 - AG Bonn 

St.-Nr. 222/5749/1694 

Kontakt: 
Bernhard Hiesinger (1. Vorsitzender) 
Raiffeisenstr. 15 53913 Swisttal-Odendorf 
Telefon:  02255 / 2180 
E-Mail: bernhard.hiesinger@verein-zehnthaus.de 

 

Anna-Louise Wiener (2. Vorsitzende) 
Essiger Straße 43 53913 Swisttal-Odendorf 
Telefon:  02255 / 949665 
E-Mail: annalouise.wiener@verein-zehnthaus.de 

DAS 
ZEHNTHAUS 

A m  Z e hn t ho f  
S wi s t t a l - Od e nd o r f  

Datenschutz: http://www.verein-zehnthaus.de/datenschutz 



  
Das Zehnthaus und seine Geschichte 

1481  erwarb das Trierer Kartäuserkloster St. Alban den Blan-
kenheimer Hof der Herren von Dollendorf, Blankenheim, 
Schleiden und Manderscheid in Odendorph, den späteren 
Kartäuserhof. 

1726  baute das Kloster auf diesem Hof das Zehnthaus zur La-
gerung des Zehnten, einer Naturalabgabe der Landpächter 
an die Kartause und den Pfarrer des Dorfes. Das Zehnthaus 
ähnelt den Kornspeichern und Zeughäusern 
mittelalterlicher Städte. Seine massiven Außenwände be-
stehen aus Bruchstein. In beiden Geschossen hat es eine 
mittig in Längsrichtung durchlaufende massive Innenwand 
mit Bogenöffnungen. Damit konnte die Spannweite der 
hölzernen Deckenbalken halbiert und so die Voraussetzung 
zur hohen Lastaufnahme geschaffen werden. In den ersten 
75 Jahren seines Bestehens diente das Zehnthaus dem 
ursprünglichen Bauzweck. 

1810  wurde nach der Säkularisation des Kartäuserklosters in 
Trier auch der Kartäuserhof in Odendorf samt Zehnthaus 
öffentlich versteigert. Erwerber war Bartel Brabender aus 
Essig, seinerzeit Gerichtsschreiber auf dem Friedensgericht 
in Rheinbach. 

1842  erhielt dessen Tochter das zum Wohnhaus umgebaute und 
mit neuen Nebengebäuden zu einem Hof erweiterte 
Zehnthaus als Mitgift zur Heirat mit Andreas Knein. 

1879  etwa erwarb der Ackerer Wilhelm Hubert Sturm das 
Zehnthaus und den Hof. Er baute das Gebäude weiter aus 
und setzte den Treppengiebel auf. Nach Einbau eines Zu-
ganges von der Straße aus war dort von 1880 bis 1932 die 
Postagentur mit Fernsprechstelle untergebracht. Letzte 
Besitzer waren Anna Mouchard, geb. Sturm, und der Lehrer 
Heinrich Mouchard mit Tochter Edith. 

1971  kaufte die Gemeinde Swisttal das Zehnthaus mit Hofge-
lände und Garten zur Gestaltung eines Dorfplatzes in 
Odendorf. Das Zehnthaus stand leer und verfiel zusehends. 
Der Landeskonservator verhinderte letztlich den Abriss. 

1974  gründeten 46 Bürger aus Odendorf und Essig am 22. März 
einen Verein zur Rettung des Zehnthauses. Initiator der 
Vereinsgründung, sowie erster Vorsitzender und 
engagierter Förderer war der Odendorfer Arzt Dr. med. 
Johann Bayer. 

1981  konnte das Zehnthaus am 19. Juli nach sieben Jahren 
kostenintensiver Restaurierung im Beisein vieler Ehren-
gäste der Gemeinde Swisttal seiner neuen Bestimmung 
übergeben werden. Von der Presse wurde es damals zum 
Denkmal der Woche erklärt. 

2000  wurde nach Beschluss des Gemeinderats mit der Dach-
sanierung und Neueindeckung des Zehnthausdaches in 

Schiefer begonnen. Unter denkmalpflegerischen Vorgaben 
wurden die Deckenbalken und der Dachstuhl restauriert, teil-
weise erneuert und die Decke über dem ersten Obergeschoss 
wieder mit einem Lehm/Stroh-Verbundputz versehen. 
Mit dieser umfangreichen Dachsanierung wurde Dank der 
einmütigen Unterstützung des Gemeinderates das Baudenkmal 
Zehnthaus mit hohem finanziellen Einsatz erneuert und für die 
nächste Generation in seiner Bausubstanz gesichert. 

2009  wurde eine Rampe für den barrierefreien Weg ins Zehnthaus 
realisiert. 

2012  wurde durch Spezialplatten im Bereich der Kölner Decke die 
Akustik im Gebäude deutlich verbessert. 

Das Zehnthaus ist Begegnungsstätte für unsere Bürger. Der Verein 
Zehnthaus e.V. pflegt / nutzt es entsprechend der Vereinssatzung. 

 

Möchten Sie das Zehnthaus mieten? 
Auf Grund des Nutzungsvertrages zwischen der Gemeinde Swisttal 
und dem Verein Zehnthaus e.V. können die Räume des Zehnthauses 
von Privatpersonen, Parteien und Vereinen für ihre Veranstaltungen 
wie Familienfeiern, Hochzeiten, Treffen, Ausstellungen und 
Empfänge angemietet werden. Näheres regelt ein Mietvertrag (mit 
Hausordnung) mit dem Verein Zehnthaus e.V. 

Mietanfragen richten Sie bitte an: 
Anna-Louise Wiener (2. Vorsitzende) 
Essiger Straße 43 53913 Swisttal-Odendorf 
Telefon: 02255/2341 (zentrale Rufnummer) 
E-Mail: vermietung@verein-zehnthaus.de 
Oder: www.verein-zehnthaus.de (Vermietung) 

Aufnahmeantrag 
Ich /wir beantrage/n hiermit meine /unsere Aufnahme in den 
Verein Zehnthaus e.V. 

(Name, Vorname) (Geburtsdatum) 

(Name, Vorname) (Geburtsdatum) 

(Straße) 

(Postleitzahl, Wohnort) 

(Telefon) (Telefax) 

(E-Mail-Adresse für den Empfang von Einladungen und 
Informationen) 

(Ort, Datum) (Unterschrift) 

(Ort, Datum) 
 

(Unterschrift) 

Vereins-Beitrag: 
  

Einzelperson: Aufnahmegebühr: EUR 5,00 
 Jahresbeitrag: EUR 15,00 
Paare: Aufnahmegebühr: EUR 5,00 
 Jahresbeitrag: EUR 20,00 

Bankverbindungen Verein Zehnthaus e.V. 
Kreissparkasse Köln: 
IBAN: DE33 3705 0299 0059 0001 66 
BIC: COKSDE33 

Raiffeisenbank Rheinbach Voreifel eG: 
IBAN: DE31 3706 9627 0301 3620 13 
BIC: GENODED1RBC 

Der Verein Zehnthaus e.V. ist als gemeinnützig anerkannt 
mit Freistellungsbescheid vom Finanzamt St. Augustin vom 
16.08.2019. Spenden und Mitgliedsbeiträge an den 
Verein Zehnthaus e.V. sind steuerabzugsfähig. 


